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SCINCMN Lebenserinnerungen die Argumentatıon bestimmt mMIit dem Freiheitsverständnis iıdentisch S: das
sSsCINECIN Lehrbuch der Moraltheologie systematisch nttaltet hat
Natürlich bringt jeder Versuch, Linsenmanns Aufzeichnungen deuten, mMit sıch, 1U  - erst recht

ach den Materialıen gefragt wird, ber die Rudolt Reinhardt och verfügt. Es ıISTt sehr offen,
dafß den angekündiıgten Band? schon naher Zukuntft der Öffentlichkeit übergeben und das
Druckerzeugnis, dessen erster Teıl bereits das Urteıil erlaubt, VO:  —_ bleibender Bedeutung SC1IMN wird,
Zur Vollendung führen kann Man wird hinter dieses Druckerzeugnis Vor allem auch Bliıck auf die
Anmerkungen, die Rudolft Reinhardt den Erinnerungen Franz X aver Lınsenmanns beigegeben hat NIEC

mehr zurückgehen können Die Geldgeber, von denen die Zuschüsse tür die Drucklegung kamen, haben gul
Josef Rief

DPETER WALTER Johann Baptıist Franzelıin (1816—1886) Jesuit, Theologe, Kardinal Eın Lebensbild Bozen
Athesıa 1987 1445 MIL 21 Abb Pappbd

Wenn [ Dort der CiNe kleine Stadt Anl:  B C1NC5 runden Geburtstages »großen Sohn« bzw CiNEC

»große Tochter« wieder) entdeckt, ann soll der SIC biographischen Skizze gefeiert
werden. Häufig PEeEWINNT INan dafür örtlıchen Hobby-Historiker, der ‚.WaTlr eiNE Menge oft sekundärer
Detaıils Z.U) Leben des Helden sammelt, dem ber häufig der geschichtliche Überblick fehlt, dessen Wırken

größere Zusammenhänge einzuordnen und würdigen. Heraus kommt ann oft CiNC Art moderner
Hagiographie

Diıesen Fehler hat der Aldeimer Museumsvereın bei der Darstellung Von Leben und 'erk sSC1INCS

»großen Ohnes« des bedeutenden Jesuitentheologen und Kardınals Johann Baptıst Franzelin (1816—1886)
nıcht begangen Dıieser wurde am April 1816 in dem Südtiroler Ort geboren Mıt PeterWalter konnte C1iMN

aUSSCWICSCHNCI Kenner Franzelıins tür die 1er anzuzeigende biographische Skizze des Jesuitenkardinals
werden Bereıts SCINCT Dıissertation (Dıie Frage der Glaubensbegründung aus NNerTrer

Erfahrung auf dem Vatiıkanum [Tübinger Theologische Studien 16], Maınz hatte sıch Walter
austührliıch MItL der Theologie Franzelins beschäftigt und dabe!i uch die zeitgeschichtlichen und kirchenpo-
hıtıschen Hintergründe nıcht vergesSsSch

Obwohl sıch derVertasser bewußt IST, manche Züge der Franzelinbiographie »durch entsprechende
Archivstudien och hätte(n) 1Tweıtert werden können« (Vorwort 8), faßt Walter das bislang NUur

Spezialisten bekannte Material tür breitere Kreıse gekonnt gelingt eiNEe anschauliche Skizze
des Lebensgangs Franzelıns VO:  3 der Jugend IN udtıiro. und dem Ausbildungsgang 1 der Gesellschatt Jesu
ber Lehrtätigkeit — Römischen Kolleg bis hın seiner Miıtarbeit bei römischen Behörden (wıe

Offizium und Kongregatıon für die Außerordentlichen Kirchlichen Angelegenheıten), seiner olle auf
dem Vatıkanum I und SCINCT Wirksamkeit sSeIL seiner Erhebung ZU Kardınal Das theologische Werk
kommt SCHAUSO den Blick WIEC Franzelins kirchenpolitische Tätigkeıit Hıer konnte der Kardıinal 1117

Kulturkampf die erhoffte Vermiuttlerrolle nıcht spielen, da ıhm polıtisches Geschick und Taktieren tremd

Es entsteht das Bild autrechten Südtirolers, der Wert legte auf theologische Strenge, auf
Anstrengung des Begriffs, dem ber jedes Intrigenspiel und alle politische Ranküne zuwıder War

Franzelın WAar der WECNISCH Kurialen 1ı— Rom PıusI die sıch iıhren unabhängigen,
sachorientierten Standpunkt ewahrten Fın Gewä  'smann des rierer Bischof Hommer charakterisierte
ıhn urz ach SC1INCIH Tod treffend »Franzelın hatte den Muth, Überzeugung MItL Festigkeit und
Ausdauer 9und daiwußte, sıch €l NUr VO:  — Gewissenspflicht leiten ließ, tiel sSsC1IMN
Wort schwer 115 Gewicht« (S /7)

Walter gelingt CM auch für eıitere Kreıise lesbares kleines Lebensbild Franzelıns, dem Briefe
Verwandte, Cin Stammbaum und CiNC Bıblıographie beigegeben sınd FEın ıldte1ı und C1MN Personenregıster
runden das Bändchen ab Es macht auf 1iNC große, kritische Franzelinbiographie, die immer noch fehlt,
NCUSICT1E Die römischen Archiven lıegenden Quellen ollten gehoben und ausgewertet werden
Vielleicht wıeder durch Peter Walter?! Andere okale Geschichts- und Altertumsvereine kann 1UT auf

Hubert Wolfdas Aldeimer Beispiel MItL dem Bemerken Zur Nachahmung empfohlen!


